
 

 

Verein der Hörgeschädigten „Bayerwald“ Deggendorf 1951 e.V. 
 
 

Herzliche Einladung zum Vortrag 
mit Gebärdensprachdolmetscherin 

 

Wichtiges Thema: 
 

Anerkennungsleistungen für  
ehemalige Heimkinder 

 

In der Bundes-Republik Deutschland vom 23. Mai 1949 bis zum 31. Dezember 1975 
(In der Deutschen Demokratischen Republik (ehem. DDR) vom 07. Oktober 1949 bis zum 02. Oktober 1990) 

 

Am Sonntag, den 16. September 2018 
 

im Saal des Pfarrheims „St. Magdalena“ 
(neben dem Gasthaus „Bischofshof“) 

Bahnhofstraße in Plattling 
 

 Beginn: 14.00 Uhr (Einlass: 13.00 Uhr) 

       

               Referent: Reinhold Graf 
 

In der Vergangenheit wurden viele Gehörlose im Gehörlosenheim (früher: Taubstummenanstalt) als Kinder 
und Jugendliche schlecht behandelt. Sie wurden zum Beispiel geschlagen, sexuell missbraucht, haben keine 
Schulausbildung erhalten oder kein Geld für ihre Arbeit bekommen. Die Stiftung „Anerkennung und Hilfe“ 
möchte das Leid der Betroffenen anerkennen und das erlebte Unrecht aufarbeiten. 
 

-   Wo können Gehörlose einen Antrag stellen?     -   Wie muss das Unrecht nachgewiesen werden? 
-   Welche Art von Anerkennungsleistungen gibt es? 

 

Diese und weitere Fragen beantworteten die Mitarbeiter der Bayerischen Anlauf- und Beratungsstelle der 
Stiftung Anerkennung und Hilfe. 
 

Über zahlreiche Teilnahme der Mitglieder würden wir uns sehr freuen.  
Der Vortrag ist bestimmt interessant. 

 
 

Kaffee und leckerer selbstgebackener Kuchen - Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
 

Auch Nichtmitglieder, Freunde und Bekannte sind recht herzlich willkommen. 

 
freier Eintritt und freie Dolmetscherkosten  

für Mitglieder des Vereins der Hörgeschädigten „Bayerwald“ Deggendorf  
 

freier Eintritt und Unkosten für Dolmetscher 2,50 Euro 
für Mitglieder eines Gehörlosenvereins in Bayern (Landesverband Bayern) 

 

Nichtmitglieder und Dolmetscherkosten: 5,00 Euro 
 

Mitgliedsausweis mitbringen  
 

Bitte weitersagen! Danke! 


